
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich möchte diese Ge-
legenheit nutzen, in dieser Ausgabe des VP-Direkt mit Ihnen 
gemeinsam auf die gesamte Legislaturperiode seit der 
Gemeinderatswahl 2019 zurückzublicken.

Wie Sie sich anhand der folgenden Seiten überzeugen können, 
haben mein Team und ich in den vergangenen Jahren vie-
le Projekte umgesetzt bzw. auf den Weg gebracht. Diese 
führen zu einer weiteren und nachhaltigen Verbesserung der 
Lebensqualität in unserer Gemeinde. Im Rahmen der Bür-
germeister-Tour und bei den unzähligen Veranstaltungen, die 
in unserer Gemeinde stattfinden, hatte ich die Möglichkeit, mit 

vielen Menschen ins Gespräch zu kommen. Dabei konn-
te ich viele neue Ideen zu künftigen Projekten mitneh-
men, die mich für die Arbeit der kommenden fünf Jahre 
motivieren.

Ich wünsche Ihnen einen ruhigen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten 
Start ins Jahr 2025!

Ihr Bürgermeister
Dominic Litzka

VP
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Sehr geehrte Damen und Herren!



Erfolgreich umgesetzte Projekte 
für unsere Gemeinde

Spielplatzoffensive
„Wir haben in den vergangenen Jahren 
sämtliche Spielplätze im Gemeindegebiet 
modernisiert und ausgebaut und damit 
hinsichtlich Sicherheit und Attraktivität für 
unsere Kleinsten auf den neuesten Stand 
gebracht.“Veronika Strobel

Hochwasserschutzmaßnahmen
Durch die konsequente Erweiterung und Instandhaltung 
von Hochwasserschutzeinrichtungen in allen Katastral­
gemeinden ist unsere Gemeinde gut gegen Extremwetter­
ereignisse geschützt.

PV-Anlagen und Energiegemeinschaften

„Mit den Photovoltaik-Anlagen der Stadt­
gemeinde erhöhen wir unseren Selbstver­
sorgungsgrad und machen einen großen 
Schritt Richtung Klimaneutralität. Durch 
die Energiegemeinschaft zwischen Ge­
meinde und Verbänden können wir diese 
noch effektiver nutzen und Kosten sparen.“Gerhard Supper

Quartier Wolkersdorf

Im Herzen von Wolkersdorf wird derzeit am Standort des 
alten Pfarrzentrums ein modernes und vielseitig nutzbares 
Veranstaltungszentrum fertiggestellt. Das „Quartier Wolkers­
dorf“ stellt einen zentralen Baustein für ein lebendiges und 
florierendes Stadtzentrum dar.

Urnenwände
Am Friedhof Wolkersdorf wurden Urnengrabstellen errich­
tet, die bereits stark angenommen werden. Derzeit laufen 
auch schon die Planungen für die Errichtung von Urnen­
wänden am Friedhof Obersdorf.

„Mit dem Projekt Emma haben wir es ge­
schafft, vielen Wirtschaftstreibenden eine 
attraktive Verkaufsfläche zu bieten, die Men­
schen wieder zum Einkaufen ins Zentrum zu 
holen und die Wolkersdorfer Hauptstraße 
als Einkaufsstraße aufzuwerten.“Hermann Stich

Emma



Ausbau der Kinderbetreuung
„Mit dem Kindergarten Münichsthal konnte 
eine top moderne Kinderbetreuungsein­
richtung eröffnet werden. Diesen Weg wer­
den wir beim Bau des neuen Kindergartens 
in der Badgasse in Wolkersdorf fortsetzen, 
um die beste Betreuung für alle Kinder in 
unserer Gemeinde sicherzustellen!“Lisa Wind

Krisenvorbereitung
„Naturkatastrophen und Notfälle können 
uns jederzeit treffen. Je besser wir darauf 
vorbereitet sind, desto effektiver können wir 
diese bewältigen. Wir haben in den letzten 
Jahren viele Investitionen getätigt, Pläne 
entwickelt, einen Krisenstab gebildet und 
geschult sowie die Bevölkerung bei Veran­
staltungen und mit Broschüren informiert. 
Diese Initiativen müssen wir ständig weiter 
entwickeln und an neue Bedürfnisse an­
passen, um uns alle, unsere Infrastruktur 
und unsere Heime zu schützen.“Niklas Kieser

Unterstützung Feuerwehren
In Krisensituationen und bei Naturkatastrophen sind unse­
re Feuerwehren eine der wichtigsten Säulen der Krisenbe­
wältigung. In den letzten Jahren konnten wir sie bei vielen 
Anschaffungen unterstützen und so für die bestmögliche 
Ausrüstung sorgen.

Modernisierung Sommerbad
Investitionen in eine Photovoltaik-Anlage, in eine Wärme­
pumpe für die Badewassererwärmung und wichtige In­
standhaltungstätigkeiten sichern im Sommerbad Wolkers­
dorf den Badespaß für die Zukunft!

Volksschule Wolkersdorf
Mit dem Umbau und der Erweiterung der Volksschule im 
Jahr 2021 wurde ein Meilenstein gesetzt und ein hochmo­
dernes Bildungsgebäude fertiggestellt, das für viele Gene­
rationen von Volksschulkindern eine inspirierende und ge­
deihliche Lernumgebung sein wird.

LED-Straßenbeleuchtung
Mit der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-
Leuchtmittel im gesamten Gemeindegebiet erhöhen wir die 
Verkehrssicherheit und sparen ca. 70 % an Energie ein.



Wir stellen uns vor

Irene Stöckl ist 57 Jahre alt, im Mostviertel aufgewachsen und 
wohnt seit über 10 Jahren in Münichsthal. Die Ausbildung zur 
Diplom-Krankenpflegerin absolvierte sie in St. Pölten und arbei-
tet seit 1987 in Wien. Sie ist verheiratet, hat zwei Kinder und zwei 
Enkelkinder, mit denen sie viel Zeit verbringt. Sportliche Aktivitä-
ten, wie Schwimmen, Radfahren, Walken und Singen sind in der 
Woche fix eingeplant.

Die ehrenamtliche Tätigkeit ist ihr sehr wichtig. Sie ist ausgebil-
dete Senioren-Coachin und seit 2011 als Sterbe- und Trauer-
begleiterin tätig. Besonderes Engagement zeigt sie beim Roten 
Kreuz, wo sie als Rettungssanitäterin und First Responderin tätig 
ist. Weiters ist sie Mitglied des Kriseninterventionsteams im Be-
zirk Mistelbach. In ihrem Wohnort Münichsthal gehört sie dem 
Kommunionspenderteam an und ist stolze Obfrau des Chores 
MüniXang.

Irene Stöckl

„Generationen haben individuelle Sichtweisen und 
agieren aus unterschiedlichen Motiven heraus. 
Durch freiwillige Tätigkeiten können Synergien und 
Gemeinsamkeiten zwischen den Menschengruppen 
geschaffen werden. Politik bedeutet für mich das 
Zusammenspiel zwischen Alt und Jung, um mit-
einander eine nachhaltige Zukunft zu schaffen. Aus 
diesem Grund möchte ich Teil der Gemeindepolitik 
sein und als Bindeglied zwischen den Generationen 
fungieren.“
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Im Laufe dieses Jahres wollen wir Ihnen unser gesamtes Team vorstellen.
In dieser Ausgabe stellen wir vor:

Skate/Bike-Park und Funcourt
Der neu errichtete Skate/Bike-Park und Funcourt in der 
Badgasse wird seit der ersten Stunde von vielen Jugend­
lichen für sportliche Aktivitäten und als Treffpunkt wahrge­
nommen und stellt eine große Bereicherung für junge Men­
schen in unserer Gemeinde dar.

Calisthenics-Anlage im Park

Um den Park als Freizeit- und Aufenthaltsbereich weiter 
zu gestalten, wurde eine Calisthenics-Anlage erbaut, die 
sportliche Betätigung im öffentlichen Raum ermöglicht.

Erfolgreich umgesetzte Projekte
für unsere Gemeinde



Robert Hödl ist 54 Jahre alt und lebt mit seiner Familie in 
Wolkersdorf. Nach dem Abschluss der höheren Lehranstalt für 
Forstwirtschaft arbeitete er im elterlichen Holzwarengroßhandel 
und danach in einer Steuerberatungskanzlei. Seit der Geburt 
seiner beiden Söhne ist er zu Hause für den „Familienbetrieb“ 
verantwortlich, um seiner Frau die Arbeit als Diplom-Sozialarbei-
terin zu ermöglichen.

War er in jungen Jahren noch mit dem Rennrad in ganz Europa 
unterwegs, genießt er jetzt als Familienvater mit dem Freizeitrad 
die wunderschöne Natur in den Wolkersdorfer Weinbergen, al-
lein oder mit seiner Familie, etwas entspannter. Seit über zehn 
Jahren ist er auch in unserer Gemeinde als Schachtrainer für die 
Jugend tätig.

„Als Hausmann bin ich mit meiner Familie viel un-
terwegs und wertschätze das Freizeitangebot und 
die Natur in und um Wolkersdorf sehr. Der Erhalt 
und der Zugang zu diesem besonderen Lebens-
raum sind mir besonders wichtig. Politisch helfe 
ich gerne bei der Organisation und Durchführung 
von Veranstaltungen mit und werde mich auch 
weiterhin für neue Freizeitangebote und Raum für 
die Jugend und Familien in und um Wolkersdorf 
einsetzen!“

Robert Hödl

Katharina Spreng ist 61 Jahre alt, verheiratet und seit 2020 
leidenschaftliche Wolkersdorferin. Nach über 30-jähriger Selbst-
ständigkeit als Unternehmensberaterin im Bereich Personal
entwicklung, Trainerin, Coach und Immobilienmaklerin kehrte sie 
zu ihren beruflichen Wurzeln in die Bank zurück und ist derzeit als 
Kassierin und Servicemitarbeiterin in der Raiffeisenbank Wolkers-
dorf-Auersthal tätig.

Das „ich will was bewegen“-Gen sitzt ihr im Blut, hat sie sich 
schon als Studentin für den Umweltschutz sowie die Verbesse-
rung der Ausbildungsmöglichkeit von Lehrern eingesetzt. Sozia-
les Engagement und ein ausgeprägter Gerechtigkeitssinn sind 
fixer Bestandteil ihrer Lebenseinstellung.

Privat teilt Katharina die Leidenschaft zum Schifahren, Motorrad-
fahren und Reisen mit ihrem Mann, zusätzlich beschäftigt sie sich 
mit ausgewogener regionaler Ernährung und kocht sehr gerne. 
Wenn dann noch Zeit bleibt, genießt sie die Ruhe bei einem guten 
Buch und einem Gläschen Weinviertler Wein. 

Katharina Spreng

„Mein oberstes Credo ist der wertschätzende und 
respektvolle Umgang miteinander und unter die-
sem Motto steht auch mein Engagement für unse-
re Heimatgemeinde. Ich engagiere mich für die 
Erhaltung und den Ausbau der Lebensqualität in 
Wolkersdorf. Dazu gehört für mich auch die weite-
re Belebung des Zentrums, ganz nach dem Motto 
‚Fahr nicht fort, bleib im Ort.‘“
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Silvia Kraml ist 51 Jahre alt, hat eine 22-jährige Tochter und lebt 
in Pfösing. Seit über 30 Jahren ist sie als Beamtin im Bundes
ministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung tätig.

Sie engagiert sich im Verschönerungsverein Pfösing, bei der 
Ortspartei Pfösing und ist stellvertretende Obfrau der „Wir 
Niederösterreicherinnen - ÖVP Frauen“-Stadtgruppe Wolkers-
dorf. Bei Veranstaltungen hilft sie gerne und motiviert mit, weil 
dadurch das Dorfleben lebendig bleibt.

Silvia ist ihre Familie sehr wichtig und sie pflegt ihre Freundschaf-
ten mit ihren Freundinnen und Freunden. Sie unternimmt gerne 
Ausflüge, besucht gerne Kabaretts, Konzerte und Veranstaltun-
gen in der Region.

„Als stellvertretende Obfrau der „Wir Niederöster-
reicherinnen“ in Wolkersdorf liegen mir besonders 
jene Themen am Herzen, welche die Wolkers-
dorfer Frauen im beruflichen und privaten Alltag 
beschäftigen.“

Silvia Kraml

Lisa Wind ist 33 Jahre alt und beruflich als Kindergartenleitung 
tätig. In Wolkersdorf hat sie sowohl ihre Wahlheimat als auch die 
Liebe gefunden. Ihre Stärken – Lösungsorientierung, Koopera-
tionsfähigkeit und Ehrlichkeit – zeichnen sie in ihrem beruflichen 
und privaten Leben aus.

In ihrer Freizeit widmet sich Lisa dem Rennradfahren, dabei be-
kommt sie den Kopf frei und genießt die Schönheit unserer Re-
gion. Auch in der Stadt ist sie oft mit dem Rad unterwegs, um 
Einkäufe und Besorgungen zu erledigen. Lisa legt großen Wert 
auf regionale Lebensmittel, die sie in ihrer Küche zu kreativen 
und gesunden Gerichten verarbeitet. Während ihres Pädagogik-
studiums vertiefte sie ihr Wissen über die Entwicklung der Ge-
nerationen über die Lebensspanne hinweg. Ihre Expertise und 
ihre einfühlsame Art spiegeln sich in ihrem Engagement für ein 
respektvolles und generationsübergreifendes Miteinander wider.

Lisa Wind

„Ich bringe frischen Wind in die Wolkersdorfer 
Gemeindepolitik. Mit Ideenreichreichtum und Taten-
drang setze ich mich für die gemeinsame Zukunft 
aller Generationen ein. Mir geht es um die Men-
schen und eine gelungene Verbindung von Tradition 
und Innovation.“
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Lisa Stoiber-Frank ist 30 Jahre alt, verheiratet und lebt in Obers-
dorf. Als studierte Raumplanerin hat sie diverse Gemeinden in 
Niederösterreich in der Ortsentwicklung begleitet und beraten. 
Aktuell ist sie als Projektleiterin im Öffentlichen Verkehr tätig und 
strebt dort danach, den öffentlichen Verkehr attraktiv(er) zu ge-
stalten.

Von Kindheit an ist sie Teil der Organisationen in Obersdorf und 
nun seit einigen Jahren auch stolze Bewohnerin. Lisa hat sich 
erst kürzlich für ein Engagement in der Politik entschieden. Mit 
dem Ziel, gemeinsam an einer Weiterentwicklung der Gemeinde 
zu arbeiten und ihre Expertise einzubringen, möchte sie ihren 
Beitrag zum Leben in der Gemeinde leisten.

„Es ist mir wichtig, die sich stetig wandelnden 
Bedürfnisse der Menschen in der Gemeinde 
Wolkersdorf zu erfassen und gemeinsam Ideen 
umzusetzen. Nur durch eine stetige Weiterent-
wicklung können wir Verbesserungen für alle 
erreichen.“

Lisa Stoiber-Frank

Christoph Haselböck ist 27 Jahre alt und wohnt in Obersdorf. Er 
arbeitet bei einem Weinviertler Mobilfunkunternehmen als tech-
nischer Angestellter. In seiner Freizeit engagiert er sich aktiv in 
der Ortsstelle Wolkersdorf des Roten Kreuzes. An Wolkersdorf 
schätzt er besonders das vielfältige kulturelle Angebot, die Nähe 
zu Wien sowie die ländliche Ruhe, die man bei einem Waldspa-
ziergang genießen kann.

Politisch ist Christoph seit 2023 im Bezirksvorstand der JVP 
aktiv und setzt sich dort engagiert für verschiedene Themen ein. 
Besonders am Herzen liegen ihm unter anderem die Förderung 
der Nachtzüge und der erneuerbaren Energien in der Gemeinde. 
Christoph setzt sich zudem für die kontinuierliche Verbesserung 
der digitalen Infrastruktur in der Region ein.

Christoph Haselböck

„Glasfaser ist nicht nur ein Kabel, sondern das 
Rückgrat der digitalen Zukunft unserer Gemein-
de. Ein leistungsstarkes Netzwerk ist essenziell für 
Wirtschaft, Bildung und den Alltag unserer Bürger. 
Deshalb setze ich mich dafür ein, dass Wolkersdorf 
bestens vernetzt, zukunftssicher aufgestellt und für 
kommende Herausforderungen gerüstet ist.“
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Du willst mitgestalten und mitentscheiden. Bist vielleicht aber unsicher, 
ob du ständig in der Politik tätig sein willst? Dann steig doch einfach 
mit deinem Lieblingsprojekt ein. Suche dir aus den vielen Projekten, die 
wir für die nächsten Jahre vorhaben, eines aus und melde dich bei uns. 
Wir werden einen kreativen Weg finden, wie du dich einbringen kannst 
und unser Team kennenlernst. Wir stellen in den nächsten Monaten alle 
Projekte vor, die wir in den nächsten Jahren umsetzen wollen.
Infos dazu in VP direkt oder unter www.vpwolkersdorf.at.
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EIN MITGLIED DER

Einladung zum Wahlkampfauftakt von Bürgermeister Dominic Litzka

Mitgestalten und Mitentscheiden

Gemeinderatswahl Wahl 2025

START ME UP!
Wo: Kultursaal Obersdorf
Wann: 4.1.2025 ab 19 Uhr

PRÄSENTATION: Team Bürgermeister Dominic Litzka
LIVEACT: Die Band IRONIX hat sich aus der Musikschule
Wolkersdorf gebildet und glänzt durch ein breites Musikprogramm.
KULINARIK: Gratis – Getränke und Snacks

IRONIX LIVE IN CONCERT

EINTRITT FREI!

Ein abwechslungsreicher musikalischer Abend von den Rolling Stones bis zu Hits der Gegenwart.


